
 

 

Medienmitteilung 

 
«Preis für Zweisprachigkeit – Unterstützung für den kulturellen Nachwuchs in der Hauptstadtre-
gion Schweiz» 
 
 

Die Hauptstadtregion Schweiz fördert junge Kunst- und Kultur-
schaffende 
 
Bern, 15. Juni 2026 – Der Verein «Hauptstadtregion Schweiz» schreibt seinen «Preis für 

Zweisprachigkeit – Unterstützung für den kulturellen Nachwuchs in der Hauptstadtregion 

Schweiz» aus. Mit einer finanziellen Unterstützung in Höhe von insgesamt CHF 15'000 

zeichnet die Hauptstadtregion Schweiz künstlerische und kulturelle Projekte junger Talente 

aus, die sich mit dem Thema Zwei- oder Mehrsprachigkeit auseinandersetzen und den Aus-

tausch zwischen den Sprachkulturen sowie das gegenseitige Verständnis in den Vorder-

grund stellen. 

 

Nachwuchskünstlerinnen und Nachwuchskünstler aller Disziplinen sind eingeladen, ihre Bewer-

bung bis zum 15. September 2026 einzureichen. Die Hauptstadtregion Schweiz vergibt Unterstüt-

zungsbeiträge in Höhe von insgesamt CHF 15’000. Diese Beiträge können an ein bis drei Projekte 

vergeben werden. Die Projekte müssen eine Auseinandersetzung mit Zwei- oder Mehrsprachigkeit 

beinhalten. Die Künstlerinnen und Künstler müssen zudem eine enge Verbindung zum Gebiet der 

Hauptstadtregion Schweiz haben, sei es durch ihren Arbeitsort, ihren Wohnort, ihre Herkunft oder 

durch die thematische Auseinandersetzung mit der Region in ihrem Werk. 

 

Für die Bewertung der Projekte setzt der Verein auf eine hochkarätige Jury, die sich aus Vertrete-

rinnen und Vertretern der fünf Mitgliedskantone der Hauptstadtregion Schweiz zusammensetzt.  

Glenda Gonzalez Bassi, Stadtpräsidentin von Biel, präsidiert die Jury. Weitere Mitglieder sind 

Valentin Brügger, Co-Chefredaktor von Radio Fribourg, Barbara Lussi, Assistentin am Schwei-

zerischen Literaturinstitut in Biel, Nicolas Raufaste, Co-Kurator und Koordinator des CAN Centre 

d’art Neuchâtel, Monica Rosenberg, operative Leiterin der Solothurner Filmtage und Stefanie 

Salzmann, Künstlerin.   

 

Förderung junger kreativer Köpfe 

Der 2023 ins Leben gerufene «Preis für Zweisprachigkeit» wird von der Hauptstadtregion Schweiz 

getragen. Als zweisprachige Region setzt sie sich auf politischer Ebene und durch Projekte für die 

Förderung der Zweisprachigkeit ein. Die Hauptstadtregion Schweiz will den sprachlichen und kul-

turellen Austausch fördern, konkrete Vorteile für ihre Einwohnerinnen und Einwohner schaffen so-

wie die von den Kantonen und Gemeinden ergriffenen Initiativen im Bereich des Austauschs er-

gänzen und stärken. Mit dem «Preis für Zweisprachigkeit» weitet die Hauptstadtregion Schweiz ihr 

Engagement auf die Kulturförderung zugunsten der neuen Künstlergeneration aus. 

 

Seit drei Jahren werden mit diesem Preis talentierte Kunstschaffende – Einzelpersonen oder Kol-

lektive – ausgezeichnet, die eine starke künstlerische Vision verfolgen und durch ihre Projekte 

eine kreative und ambitionierte Interpretation der Zweisprachigkeit beziehungsweise Mehrspra-

chigkeit vermitteln. Musik, Bühnenperformance, Theater und Film sind einige der künstlerischen 
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Bereiche, die durch den «Preis für Zweisprachigkeit» bereits gefördert wurden. Die Liste der bis-

herigen Preisträgerinnen und Preisträger ist auf der Website der Hauptstadtregion Schweiz aufge-

führt. 

 

Weitere Informationen 

Die Teilnahmebedingungen sind auf der Website der Hauptstadtregion Schweiz sowie in der Aus-

schreibung ersichtlich. Die Bewerbungen können online auf der Website der Hauptstadtregion 

Schweiz eingereicht werden. Die Preisverleihung findet im Rahmen des jährlichen Forums der 

Hauptstadtregion Schweiz am 13. November 2026 in Neuenburg statt. 

Kontaktperson 

Lorenz Jaggi, Geschäftsführer Hauptstadtregion Schweiz, T. 031 313 18 63 

Informationen über die Hauptstadtregion Schweiz 

Der Verein Hauptstadtregion Schweiz wurde Ende 2010 gegründet. Mitglieder sind die Kantone Bern, Neuenburg, Frei-

burg, Solothurn und Wallis sowie eine Vielzahl von Städten, Gemeinden und regionalen Organisationen aus den Kantonen 

der Hauptstadtregion Schweiz. Mittels einer themen- und projektorientierten Zusammenarbeit will der Verein die Haupt-

stadtregion Schweiz als politisches Zentrum stärken und nutzen – als gleichwertigen Raum und wichtige Schaltstelle zwi-

schen den drei Metropolitanräumen Zürich, Basel und Bassin Lémanique. 

https://hauptstadtregion.ch 

 

https://hauptstadtregion.ch/themen/zweisprachigkeit/preis-fuer-zweisprachigkeit-2026
https://hauptstadtregion.ch/fileadmin/user_upload/default/public/Zweisprachigkeit/Edition_2025/HRS_Ausschreibung_prix_du_bilinguisme_DE_250613.pdf
https://hauptstadtregion.ch/fileadmin/user_upload/default/public/Zweisprachigkeit/Edition_2025/HRS_Ausschreibung_prix_du_bilinguisme_DE_250613.pdf
https://www.cognitoforms.com/Furrerhugi/EingabeformularPreisF%C3%BCrZweisprachigkeit2026
https://www.cognitoforms.com/Furrerhugi/EingabeformularPreisF%C3%BCrZweisprachigkeit2026
https://hauptstadtregion.ch/

